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Streitereien der Deutſchen Samoas
Wir Deutſche erleben an keiner unſerer Kolonien eine

reine Freude und der Kelch unſerer kolonialen Leiden ſcheint
noch lange nicht geleert zu ſein Nachdem deutſches Hab
und Gut auf Samoa jahrzehntelang den Verwüſtungen
der einheimiſchen Revolutionen ausgeſetzt war und endlich
das Jahr 1899 uns mit dem Beſitz des herrlichen Eilandes
Upolu Ruhe und Frieden C zu haben ſchien
ſind es heute nicht mehr die Eingeborenen die auf ein
ander losſchlagen ſondern in treuer Ausübung altgermaniſcher
Ueberlieferung die Deutſchen ſelber

Man kann unter den vielen Klagen die jetzt aus Samoa
egen den Gouverneur Dr Solf einerſeits gegen be
immte deutſche Pflanzer andrerſeits die Dr Solf am liebſten

kopfüber aus dem Lande herauswerfen möchte eiulaufen zwei
Richtungen unterſcheiden Die Alteingeſeſſenen da
runter beſonders die Deutſche Handels und Plantagengeſell
ſchaft die älteſte Koloniſatorin der Samoainſeln ſtehen auf
Solfs Seite und die nach der Umänderung der politiſchen
Verhältniſſe neu eingewanderten Pflanzer die ſich faſt
alle mit Dr Solf in den Haaren liegen Neuerdings ſind
aber zu der Zahl der Gegner Solfs auch ältere Pflanzer
hinzugetreten

Es iſt nun außerordentlich ſchwer ſich aus den zahlreich
eingelaufenen Beſchwerden ein klares Bild von Recht und
Unrecht beider Parteien zu machen Der neugegründete
Kolonialbund in Berlin der vorläufig noch nichts weiter

getan hat als einen Aufruf zu veröffentlichen der vor
allem die wirtſchaftlichen Kräfte der Kolonien im
Intereſſe der deutſchen Nationalwirtſchaft zu fördern
verſprach hat ſich jetzt mit großem Eifer anſcheinend aber
nicht ohne alle Einſeitigkeit der Gegner des Dr Solf an
genommen

Alles dreht ſich bei den Streitereien im Grunde um die
Behandlung der Eingeborenen Dr Solf hat auf
ſeine Fahne geſchrieben mit dem in vieler Beziehung recht
ſympathiſchen Völkchen der Samoaner auf einem möglichſt
gutem Fuße zu ſtehen Er hat wohl vor allem den Ehr
geiz daß zwiſchen ihnen und den Deutſchen ein
ungetrübtes Verhältnis beſtehen bleibt Die Samvaneren bekanntlich auf höherer Kulturſtufe als andere Ein

geborene unſerer Kolonien Sie ſind ſämtlich zum Chriſtentum bekehrt meiſt zur evangeliſchen Konſeſſon ie ſind

kräftig und ſchön gebaut namentlich die Frauen
die auch in der Kleidung einen natürlichen Geſchmack ent
wickeln erinnern mehr als irgendwelche Bewohner der
Südſee an den europäiſchen Typus Bei ihrer Heiterkeit
und e iſt ein gutes Verhältnis zu dem
Deutſchen leicht gemacht Aber ſie mit ziviliſierten
Europäern deshalb ganz auf eine Stufe ſtellen zu wollen
iſt ein ſchwerer Fehler der vielfach in Miſſions und
Regierungskreiſen in Samoa und daheim begangen wird
Der größere Teil iſt arbeitsſcheu beſchäftigt ſich höchſtens
mit Anfertigung von Putz und Schmuck und mit Ver
anſtalten von Tänzen und Frren ſcheut aber die Haupt
arbeit durch die die fruchtbare Kolonie vorwärts gebracht
werden könnte den Land bau Dadurch erwächſt jedem
neuen Anſiedler eine große Schwierigkeit Arbeiter zu be
kommen Die Leute liegen tagsüber träge vor ihren Hütten
ſind mit dem Genuß von wenig tropiſchen Früchten zu
frieden Arbeiter aber müſſen aus China eingeführt
werden Der Vorſchlag neu zugewanderter Deutſcher ein
fach jeden Eingeborenen zu zwingen monatlich ein be
ſtimmtes wenn auch nur kleines Quantum Arbeit zu ver
richten widrigenfalls er eine Geldſtrafe an das Gouverne
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ment r zahlen hat mag ſeine großen Schwierigkeiten habenſo wohltuend auch die Wirkung einer ſolchen e iehung zur

Arbeit für die wirtſchaftliche Entwickelung der Kolonie ſein
müßte Dr Solf will von ſolchem Zwangsvorgehen gegen
die Eingeborenen unter denen ſich ja nicht nur zahlreiche
Häuptlinge ſondern auch Könige befinden nichts wiſſen
Im Gegenteil er überträgt den Farbigen den Polizei
dien ſt auf Samoa An ſich mag ſelbſt hiergegen nichts
eingewendet werden Warum ſollen unter den Samoanern
nicht einzelne Leute vorhanden ſein die den ziemlich ein
fachen Sicherheitsdienſt in Apia verrichten könnten Aber
hier ſcheint der Aſſeſſorismus den Blick des Herrn
Dr Solf bedenklich zu trüben Die Samoaner haben nun
einmal keine europäiſchen Manieren und die frühere Wild
heit und vor allem die Lügenhaftigkeit aller Eingeborenengegenüber höher ſtehenden Raſſen an der auch ſie kranken

machen ſie ganz und gar ungeeignet zu Vorgeſetzten
des deutſchen Publikums wie die Poliziſten kürzlich einmal
recht hübſch von einer heimiſchen Behörde genannt wurden
Und Dr Solf läßt ſobald ein Deutſcher gegen die wüſten
Ausſchreitungen dieſer Herren zu muckſen wagt ganz nach
heimiſchem Muſter alle Minen der Beamtenbeleidigung
ſpringen

Man höre nur folgende beglaubigten Vorfälle Der
Deutſche Matzat nach Gerichtsurteil bis dato ein völliruhiger nur ſeinem Gewerbe nachgehender Mann o

nicht lange in der Kolonie mag einem ſamoaniſchen Polizei
beamten in ſeinem Wohlwollen gegen die Eingeborenen ver
dächtig erſchienen ſein kurz als Matzat eines Morgens in
Apia vor einer Schmiede ſein Pferd beſchlagen läßt und
dieſem unwillig ein Schimpfwort zuruft bezieht das der
Herr Poliziſt auf ſich wird tätlich Matzat wehrt ſich weil
er weiß der Samoaner hat ſeine Ohren nicht aufgetan
Der dabeiſtehende deutſche Schmied ſtiftet endlich Frieden
Matzat gibt dem Samoaner ſeinen Knüppel wieder zurück
ſofort aber erhält Matzat von dem Poliziſten einen Schlag
über den Kopf der ihm die Lippe ſpaltet Alle drei gehen
nun zum Polizeivorſteher Noch auf dem Wege läßt dieſer
die Deutſchen obwohl ihre Namen wie die aller Deutſchen
in Apia jedermann bekannt ſind durch drei Farbige
verh aften Matzat und der Schmied gehen ohne Widerrede
mit Jm Gefängnis aber fallen ohne erkenntliche Urſache
noch fünf farbige Poliziſten über die beiden Deutſchen
mit ihren Knüppeln her ſchließlich läßt ſie der Polizei
vorſteher in Eiſen ſchließen die Deutſchen nicht die
wild gewordenen Poliziſten und die Ketten werden erſt
wieder abgenommen als der Arzt es wegen der ſchweren
Knüppelverletzungen des Matzat anordnete Dann werden
beide ohne Verhör entlaſſen Das Gericht aber
ſpricht den Schmied frei und verurteilt rer Matzat wegen
Widerſtands gegen die Staatsgewalt zu fünf Wochen

Gefängnis in der Berufungsinſtanz aber nur zu 120
Mark Geldſtrafe Man hat alſo wohl nachträglich erkannt
welche gemeingefährliche Rolle dabei die farbigen Poliziſten

e hatten wollte aber doch ihre Autorität aufrecht
erhalten

Sogar den Kulis iſt in einem Falle mehr als den
eigenen Landsleuten geglaubt worden Das Gerechtigkeits
gefühl des Deutſchen hat eben oft etwas geradezu Rüh
rendes Der angeſehene deutſche Pflanzer H 33 Schmidt
und ſein Schwager wurden je zu 500 Mark Geldſtrafe ver
urteilt weil er widerſpenſtige auf ſeiner Farm arbeitende
Kulis angefaßt hatte Das Gericht glaubte den Kulis
mehr als den Deutſchen und als Schmidt in Deutſchland
Berufung einlegen wollte wohin er ſowieſo zurückzukehren
vorhatte verweigerte ihm Solf die Aushändigung des Er
kenntniſſes obwohl Schmidts große Beſitzung in Samoa
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für eine Geldſtrafe ausreichende Bürgſchaft bot Schmidt iſt
doch nach Deutſchland zurückgekehrt und will hier klagen

Einen andern Deutſchen Schantz der erſt im Mai 1902
nach Samoa gekommen war war vom Vorgänger Solfs
Dr Schnee die Erlaubnis erteilt vorläufig ſein von
Samoanern erſtandenes Land zu bewirtſchaften bis die
dazu noch erforderliche Konzeſſion aus Berlin eingetroffen
ſei Dr Solf aber weigerte ſich für Schantz einzutreten
da Schantz auf ſeiner Plantage einmal von einem Samoaner
mit einem Meſſer bedroht worden war und vor dem Be
zirksrichter dem er die Sache vortrug erklärt hatte er
werde das nächſte Mal von dem Rechte der Notwehr
Gebrauch machen Schantz hatte auch einmal an deutſche
Zeitungen über die Bevorzugung der Eingeborenen be
richtet Den Artikel hatten Häuptlinge ſich überſetzen laſſen
und Solf meinte Schantz würde wohl dafür noch manche
Prügel von den Samoanern beziehen Auch mit bewaffnetem
Auge kann man hier allerdings keine Spur der Verpflichtung
eines deutſchen Gouverneurs erkennen die Intereſſen ſeiner
Landsleute gegenüber einer fremden Raſſe zu ſchützen Ein
kleiner ſamoaniſcher Häuptling der als Dolmetſcher
beim Gouvernement beſchäftigt war wurde ſogar dem
Herrn Schantz als kaiſerlicher Beamter vorgeſtellt gegen
den ſich irgendwie zu äußern von Dr Solf als Beamten
beleidigung ausgelegt werden würde Schantz beſchwert
ſich beſonders auch darüber daß Solf die Entlaſtungszeugen
wegen des Auftritts auf der Farm zwei europäiſche
Miſſionare und einen Kaufmann überhaupt nicht ver
nommen hat

Der Herbeiziehung von Kulis als Arbeiter die nun ein
mal zur wirtſchaftlichen Weiterentwicklung nötig ſind ſteht
Dr Solf mißbilligend gegenüber Gegen Den Direktor
Deeken der Deutſchen Samoageſellſchaft der einen größeren
Transport chineſiſcher Arbeiter importierte machte Dr Solf
deswegen Stimmung unter den von der Geſellſchaft be
ſtellten Anſiedlern Die Geſellſchaft hat trotz aller Be
mühungen Solfs ſie ſeinen Jntentionen dienſtbar r
machen dem Direktor Dee ken ein Vertrauensvotum erteilt

Dr Solf will nun ein radikales Mittel anwenden um
ſich der Deutſchen zu entledigen die mit ſeinen Verwaltungs
grundſätzen nicht übereinſtimmen Er will ſie einfach aus
Samoa ausweiſen um Ruhe vor ihnen zu haben Er iſt
in Berlin ohne bisher Antwort zu erhalten um die
Erlaubnis eingekommen Deeken als erſten Vorſitzenden
Kramp als erſten Beiſitzenden und Schan tz als Schrift
führer des Pflanzer Vereins ſamt Familien insgeſamt
12 Perſonen aus Samoa ausweiſen zu laſſen und ſie
dadurch um ihr Brot zu bringen Dieſer Antrag wird
hoffentlich der Oeffentlichkeit Gelegenheit geben die Ver
gar des Herrn Solf einmal gründlich unter die Lupe
zu nehmen

Wer länger unter Deutſchen im Auslande gelebt hat
dort ſo oft daskennt die Zank und Streitſucht die

Es ſind nicht immer die geZuſammenleben trübt
bildetſten Elemente die den Weg über den Ozean
finden Drüben in der Freiheit entwickeln ſich dann
die Untugenden der Rechthaberei des Eigenſinns und
der Ueberhebung üppiger als daheim eder möchte
ſein eigener Herr ſein und alles andere nach ſeinem
Willen kommandieren Es mag ſein daß derartige Umſtände
auch in die hier mitgeteilten Fälle hineinſpielen Man wird
deshalb die Antwort Solfs auf die hier erhobenen Be
ſchuldigungen abwarten müſſen ehe man in den Ruf des
Kolonialbundes einſtimmt möglichſt raſch einen Wandel

in der Verwaltung Samoas eintreten zu laſſen Dr Solf
hat bisher gerade in Deutſchland wo er ſeine Verwaltungs
grundſätze im Reichstag öffentlich mit großer Gewandtheit
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Die Wieſe
Ein Monatsbildchen für den September wie er ſein ſoll

von Berthold Sigismund
bin ſo hold den ſtillen Tagen dieſer weiche

Uhlandſche Vers klingt einem jetzt unwillkürlich durch die
Seele als ſolle er nunmehr wo kein Vogelſang die Ge
heimniſſe der Natur verdolmetſcht die Stimmung des Früh
herbſtes austönen Wer wäre nicht hold den ſtillen klaren
Septembertagen den freundlichen leider nur 12 Stunden
langen Tagen wo die weißen Wolkenſchäfchen ſtundenlang
behaglich auf derſelben Stelle des kornblumenblauen
Himmels ruhen wo eine milde heitere Sonne herablächelt
und die ſchon herbſtlich angehauchten Wälder mit goldigem
Schimmer überzieht wo in der lauen klaren Luft tauſend
zarte Mettenfäden ſchweben die von ſanften Strömungen
eſchaukelt prächtigen Silberglanz ſpielen laſſen wo die
chwalben ihre Herbſtmanöver halten um ſich marſchfertig

machen und immer noch den Tag der Abreiſe ver
chieben weil es ihnen im Sommerquartier ſo gar gut
gefällt

Sie prangt nicht mehr mit Blüt und Fülle
All ihre regen Kräfte ruhn
Sie ſammelt ſich in ſüßer Stille
In ihre Tiefen ſchaut ſie nun

Die Natur ähnelt einem heiteren Greiſe der nach wohlvollbrachtem Leben behaglich ruht und mit nen e

zur ſaſchaut in die Vergangenheit mit gelaſſener Ergeben
in die Zukunft die ſobald der ſchönen freundlichen

ewohnheit des Daſeins und Wirkens ein Ziel ſehen wird
Und nirgends fühlt man dieſe ſüße Stille dieſe be

agliche Rühe und ſchöne Ergebung in das L
n Frieden

os alles
iſchen den wohlige welchen jetzt die Natur

atmet reiner und wohltuender als wenn man ſich der
ſanften Stimmung hingibt in die ein Gang über die
Wieſen verſetzt

Die Glanzzeit dieſes bedeutſamen Teiles der Landſchaft
den unſere weniger glänzende Heimat vor den Mittelmeer
ländern voraus hat iſt nunmehr vorüber Jm Frühling
wo ihr kurzflaumiger tiefgrüner Samt mit Maßliebchen
Schlüſſelblumen und Löwenzahnſternen beſtreut war glich
die Wieſe dem fröhlichen Kinde im Mai als zwiſchen den
üppig ſprießenden Halmen purpurne Blüten der Orchis und
Kuckucksnelken goldene Butterblumen und blaue Salbei
prangten war ſie der friſchen aufblühenden Jungfrau
gleich im Juni da ihr grüner Teppich über deſſen buntem
Grunde Tauſende von vollwüchſigen Aehren und Riſpen
ſchwankten von Blauglöckchen und Skabioſen von gelben
Blüten der Platterbſe und des Labkrautes von Purpur und
Weiß der Kleeblumen prächtig geſchmückt war da durfte man
ſie der Braut vergleichen und jetzt der liebenswürdigen
Matrone welche im Kreiſe ihrer Kinder und Enkel die
goldene Hochzeit feiert

Der Wieſenteppich zum zweiten Male durch die Senſe
übermäht prangt nicht in der reichen ſaftigen Farbe des
Frühlings aber ſein ſanftes beſcheidenes Grün wirkt neben
den kahlen Feldern faſt ehe als die mailiche Jugend
farbe die doch vom lebhafteren Grün der Saaten Einbuße
erlitt Die herbſtliche Wieſe trägt einen gar beſcheidenenBlumenſchmuck von blaßrötlichen Zeitloſen i und da eine

verſpätete Blüte des Blauglöckchens oder die weißliche Dolde
der Bärenklau gleichſam als Reliquien aus ihrer fröhlichen

gendzeit aber wie freundlich treten in der blumenarmen
eit dieſe ſchlichten Kinder Floras dem Menſchen entgegen
ie gewinnen m als letzte Blumen denſelben oder faſt

noch höheren Beifall ab als die erſten des Frühlings Wer
hätte nicht ſchon die bleiche blattloſe Blüme der Zeitloſe
verwundert angeſchaut und ſich gefragt wie vermag nur

dieſe zarte Blüte das harte Erdreich in deſſen tiefem Schoße
ſie entſproß zu durchbrechen Wie wohl tut ſie ihre junge
Frucht nicht mit emporzunehmen ſondern ſie im warmen
Grunde zu überwintern Jſt das nicht eine Pflanze der
man eine Vorausſicht eine Winterſorge zuſchreiben möchte
wie den Winterſchläfern des Tierreichs

Einen beſonderen Reiz erhält die Wieſe im September
dadurch daß ſie nun durch mancherlei Staffage belebt wird
Jm Sommer war ihr Grashain zwar von vielen kleinen
und winzigen Geſchöpfen bevölkert es wimmelte von Käfern
Schnecken Fliegen und Faltern mancher Vogel beſonders
der laut knarrende Wachtelkönig und der trillernde Pieperbaute darin ſein Neſt und Mäuſe Maulwürfe und Wieſel
trieben darauf ihr heimliches Weſen Aber alle dieſe Jnſaſſen
der Wieſe blieben dem Menſchen dem von Walpurgis an
das Betreten des Grasteppichs verboten iſt faſt ganz ver
borgen und die weite grüne Fläche erſchien ihm von der
Ferne leicht wie eine einödenartige Steppe

Welch ein reges buntes Treiben geſtaltet ſich nun auf
dem herbſtlichen Wieſenplane Hier wimmelt es von gra
ſenden und ruhenden Schafen zwiſchen denen Stare umher
flattern und ſich oft zu einem e Ritt auf dem
wolligen Rücken eines Widders anſchicken dort ſind in
maleriſchen Gruppen Rinder verſtreut welche ihre volle
Schönheit nur dann entfalten wenn ſie ſich ungebunden auf
der Weide umhertreiben dazwiſchen ſpielen die Hirtenknaben
welche jodelnd das Echo wecken und gegen Abend das luſtige
euerchen ſchüren deſſen de ſo auf demoden ſchweben als wollten ſie es den Mettenfäden des

Altweiberſommers nachtun
Somit iſt denn der September die rechte Zeit um die

Schönheit der Wieſe und ihre dine S die deutſche
Landſchaft zu erkennen Jm Frühling und Sommer ſpielte
ſie im vollen Chore der Natur nur eine beſcheidene Füll
ſtimme jetzt wird ihr die obligate Stimme zugewie ſen



Friſche vertrat recht günſtige Eindrücke bei allen Parteienja eſen er eder Jſo We er verurteilt wird gehört
werden Das Gefühl die Mehrheit in Samoa hintert zu haben ſcheint ihn aber verführt zu haben der Minderheit

der neu angekommenen Pflanzer gegenüber die nötige
Umſicht und Gerechtigkeit aus dem Auge zu verlieren Neuer
Zuzug iſt nun einmal hier wie in all unſern Kolonien dringend
vonnöten Erweiſen ſich all dieſe Angaben als richtig iſt
es angebracht daß im Intereſſe der Weiterentwicklung
Samoas gründlich mit dem einſeitig konſervativen Regimen

Solfs gebrochen wird Wr
7

Deutſches Keich
Hof und Perſongalnachrichten

Die Kaiſerin beſichtigte geſtern in Merebpyg
h und reiſte dann 1 Uhr 15 Min nach Wild

zurück
Dem Generallandſchaftsdirektor von Köller zu Schmenz

im Kreiſe Kammin iſt der Kronenorden 2 Klaſſe mit Stern ver
liehen worden

Dem öſterreichiſchungariſchen Generalkonſul Maximilian
Beuedikt Gold ſchmidt in Frankfurt a M iſt unter dem
Namen von Goldſchmidt Rotbſchild ein Adelstitel ver
liehen worden

Eugen Etienne der Vizepräſident der franzöſiſchen
Depntiſertenkammer iſt nach Hamburg abgereiſt um dort die
Freihafenfrage zu ſtudieren

Politiſches

Der Kaiſer richtete an den König Georg von
Sachſen anläßlich der ſoeben beendeten Manöver ein längeres
Handſchreiben folgenden Wortlauts

Allerdurchlauchtigſter Fürſt freundwilliger lieber Vetter
und Bruder Es gereicht Mir zur aufrichtigen Freude Ew
Majeſtät bei Beendigung der von Mir abgehaltenen Manöver
Meine vollſte Anerkennung über den vortrefflichen Zuſtand
der beiden Königlich Sächſiſchen Armeekorps erneut zum
Ausdruck zu bringen Die hervorragenden Leiſtungen der
Truppen ließen bei allen Gelegenheiten erkennen daß das
Auge ihres Königs des in Krieg und Frieden rühm
lichſt bewährten Fübrers ihre Ausbildung ſorgfälti
überwacht Mich erfüllt es ſtets mit hoher Genugtuung da
ich Mich mit Ew Majeſtät in vollkommener Uebereinſtimmung
weiß über die Ziele die zur Erreichung und Förderung
der Schlagfertigkeit Unſeres Heeres zu erſtreben ſind Ew
Majeſtät bitte Jch Jhren Truppen und deren Führern
Meinx lebhafteſte Anerkennung zur Kenntnis zu bringen
Zugleich iſt es Mir ein Bedürfnis Ew Majeſtät auch bei
dieſer Gelegenheit Meinen Dank für die herzliche Aufnahme
auszuſprechen die Mir in Ew Majeſtät Hauſe und Lande in
wohltuendſter Weiſe zuteil geworden iſt Mit der Verſicherung
Meiner vollſten Hochachtung und wahren Freundſchaft bin
Jch Ew Majeſtät freundwilliger Vetter und Bruder

Wilhelm I R
Merſeburg II Sept 1903

Andes Königs von Sachſen Majeſtät
Der Kaifer hat an den Magiſtrat der Stadt Dresden
ebenfalls ein Telegramm geſandt in dem er für den glänzenden
Empfang der ihm in der Haupt und Reſidenzſtadt des ſächſiſchen

e bereitet worden iſt feine Freude und ſeinen Dank aus
t

Nach der römiſchen Korreſpondenz wird Deutſchland die
Verhandlungen mit Jtalien wegen Erneuerung des
Handelsvertrages erſt dann beginnen wenn die neuen
Berträge mit Rußland der Schweiz und Oeſter
reich abgeſchloffen find Es verlautete ſchon vor einiger
Zeit daß die italieniſche Regierung ihren raſch fertiggeſtellten
Tarif erſt nach der Begutachtung der Kammern unter
breiten wollte ehe ſie ihn zur Grundlage neuer Vertragsver
handlungen benutzte Italien hat alſo den Wunſch geäußert
d beſtehenden Vertrag noch eine Zeitlang weiter laufen zu

en
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Volkswirtſchaftliches
Der Aerztetag nahm in der Frage der Bedrängnis

der Aerzte durch das Kaſſen weſen folgende Erklärung
an Der Aerztetag erwartet von den dem Aerztevereinsbunde
angehörigen Vereinen daß ſie ſchleunigſt und energiſch alle
Maßnahmen der Selbſthilfe zur Durchführung der
Forderungen des Aerztevereinsbundes d i freie
Aerztewahl und ſtandesgemäße Honorierung der
Kaſſenärzte treffen und daß ſie ihre Mitglieder ver
pflichten ſich jeder Gegnerſchaft gegen die Durchführung der
Frauenärztewahl zu enthalten

Heer und Flotte
Das Reichsmarineamt hat für den 1 April 1904 die

Organifation einer neuen Reichsbehörde mit dem Sitze in

Hamburg als Schiffsbeſichtigungskommiſſion ver
fügt An die Spitze der Behörde wird ein höherer See
offizier treten Anſcheinend fällt der neugeſchaffenen Be
hörde die Aufgabe zu bei der Herſtellung der Dampfer der
Handelsmarine die im Kriegsfall als Hilſskreuzer Verwendung
a die Anſprüche der Marineverwaltung zur Geltung zu

bringen

Landtagswahl bewegung
Die Freiſinnigen des Wablkreiſes Lennep Rem

ſcheid Solingen haben der nationalliberalen Partei
für die bevorſtehenden Landtagewahlen ein Kompromiß an
getragen demzufolge den Nationalliberalen zwei Abgeordnete
den Freiſinnigen ein Abgeordneter zugeſtanden werden Bisher
war die Freiſinnige Partei im Wahlkreiſe nicht vertieten den
ine Vertreter des Kreiſes ſtellte bisher die freikonſervative

artei

Verſammlungen und Kongreſſe

Der Handwerker und Gewerbekammertag
ſprach ſich in einer Entſchließung für die Notwendigkeit der
geſetzlichen Regelung der Begriffe Handwerk
und Fabrik ſowie für die Schaffung einer Rechts
behörde zur Entſcheidung der Streitigkeiten über die Zu
gehörigkeit zum Hand werk oder Fabrik aus und beſchloß
in dieſem Sinn beim Bundesrat und Reichstag vorſtellig zu
werden Jm weiteren Verlauf der Sitzung wurde eine Ent
ſchließung angenommen die ſich S die Konkurrenz
der Zuchthaus arbeiter und Oekonomiehandwerker ſowie
gegen den ſtaatlichen Regiebetrieb die Beamtenkonſfum
vereine und Beamtenproduktionsgenoſſenſchaften ausſprach
Ferner beſchloß die Verſammlung bei der Reichsregierung und
dem Reichstage dahin vorſtellig f3 we den daß für ſelbſtändige

andwerker die obligatoriſche Alters und Juva
lidenverſicherung unter Zugrundelegen der Beſtimmung
der beſtehenden Alters und Jnvaliden Geſetze eingeführt werde

Auskand
Die Storthingwahlen in Norwegen

Durch die Neuwahlen iſt wie berichtet in Norwegen ein
völliger Umſchwung der Päarteiverhältniſſe eingetreten ie das
Blatt Werdensgang behauptet gehören das Storthingmitglied
von Flekkeſjord und die beiden Storthingmitglieder von Hede
mauxken zur regierungsfeindlichen Linken die Zahl der Oppo
ſitions mitglieder ſteigt ſomit auf 66

Die ſerbiſche Offiziersverſchwörnng
Alle 24 in Niſch verhafteten Offiziere ſind nach Belgrad ge

t und gerichtlicherſeits dem Kriegsminiſter übergeben
worden

Einige der in Niſch verhafteten Offiziere ſuchen ſich in wenig
rühmlicher Weiſe ſchon wieder den Rückzug offen zu erhalten
Sie ſollen erklärt haben ſie ſeien irregeführt und bedauerten
ihre Handlungsweiſe Die Kierder werden jetzt bereits unter
öffentlichen Schutz geſtellt ie verlautet ſollen die an der
Verſchwörung gegen König Alexander beteiligten Offiziere
je 10 Soldaten zu ihrem perſönlichen Schutz erhalten haben
da ſie ſich bedroht fühlen

Der Kampf gegen die macredoniſchen Banden
Jm Sandieks Circilice Weſtwitza ſind 28 türkiſche Ba

taillone und 6 Batterien unter Sadyk Paſcha verteilt
Nachrichten aus Adrianopel zufolge haben albaneſiſche
Rediefs auf dem Marſche von Adrianopel nach Circilice arge
Ausſchreitungen begangen beſonders in Janidze wo ſie
die Kirche plünderten auch in Circilice haben albaneſiſche
Rediefs geplündert und auf dem Marſche von Tirnowo iſt
Kurakoi geplündert worden Auf dem Marſche zur Befetzung
von Wasnekiwo am Schwarzen Meer erlitten 2 Redief Bataillone
Verluſte durch Komiteebanden die eine Dynamitbombe warfen
Aus dem Jnnern des Sandjek treffen zahlreiche beunruhigende
Nachrichten in Circilice ein Bei Circilice ſollen die Dörfer
Almadzik und Errekler von einer Abteilung verwüſtet ſein Jn
Almaſtik ſollen 220 Bulgaren in Gegenwartihrer

e 2 enthauptet worden ſein Die Nachrichten
edürfen noch der näheren Aufklärung dſe Unterſuchung iſt im

Gange Lucri Paſcha General Jnſpekteur des 2 Korpsbereiches
iſt zum Platzkommandanten von Adrianopel ernannt worden

Viel beſprochen wird in Bndapeſt eine Konſtantinopeler
Depeſche des Neuen Peſter Journals welche an der Spitze
des Blattes in auffälliger Schrift publiziert wird und gegen
Rußland direkt Beſchuldigungen ausſpricht daß es auf dem
Balkan Doppelſpiel treibe und die Aufſtändiſchen mit
Waffen und Munition verſehe Nach der Depeſche ſoll
das Wiener Auswärtige Amt in dieſer Frage Aufklärung von
Rußland gefordert haben Die ganze Nachricht ſcheint der
Phantaſie magyariſcher Ruſſenfeindſchaft zu entſtammen

Bekämpfung der Anarchiſten
Nach Waſhingtoner Meldungen ſoll der Chef des Geheim

dienſtes der Vereinigten Staaten Wilkie auf einer Europa

t e erſt im Oktober an den prächtig bunten Wald
abtritt

Jm Vogtlande und am Fichtelgebirge führen viele Ort
ſchaften den Gattungsnamen Grün weil ſie auf einer
Wieſenfläche angelegt ſind Das Grün erſchien alſo dem
Raturſinne des Volkes ſo ſehr als weſentliche Eigenſchaft
der Wieſe daß man die Farbe zur Bezeichnung ihres Trä
gers brauchte Und in der Tat liegt die wahre Wirkung
dieſes Flurteiles für das Landſchaftsbild in ſeinem ſteten
heiteren Grün das neben den einen großen Teil des Jahres
braun oder fahl daliegenden Feldern neben den über ſechs
Monate hindurch kahlen Laubwäldern und neben dem
düſteren Jmmergrün des Nadelholzes ſo wohl tut wie der
Bowling Green der Raſenplatz im Garten Wie traurig
würden unſere Fluren ausſehen wenn man ihnen dieſen
äſthetiſch ſo bedeutſamen Teil ſchmälerte oder ganz entzöge

Und iſt das nicht ein r das manche Gegend nicht
oloß bedroht ſondern ſchon betroffen hat Der Äckerbauer
devorzugt ſoweit er kann das Feldland Jährlich fallen
viele tauſend r t Prärien Amerikas dem
Pflug als Opfer und auch in Deutſchland hat ſich im Laufe
des letzten Menſchenalters das Areal der Wieſen an vielen
Orten vermindert Kleebau Stallfütterung Verwandlung
des Wieſenlandes in Saatfeld das iſt die Loſung der
Ackerwirte

Nun ganz werden ſie die Wieſen kaum irgendwo aus
rotten Ueberall beſonders in gebirgigen Gegenden gibt
es Berghänge und der Ueberſchwemmung ausgeſetzte Tal
ſohlen die man immer als Wieſenwachs beſtehen laſſen
wird Aber ſelbſt bei einer bloßen Verkleinerung der Wieſen
fläche beklagt der Naturfreund daß auch hier das Nützliche
der Feind des Schönen iſt Sogar die vielgeprieſene
Wieſenkultur betrachtet ein ſolcher nicht ohne Bedenten

Der Landwirt ſtrebt die Naturwieſe in eine Kunſtwieſe
ihm möglichſt hohe Erträge an Heunicht u der echten dcahgen unverwandeln diekeſere Jſt damit

Wieſenmatte der Krieg erklärt der an mannigfaltigen
Kräutern reichen Wieſe wie wir ſie ſeit unſerer Kindheit
lieb haben Schon haben einzelne Grundbeſitzer die Herbſt
zeitloſe durch Ausgrabung der Zwiebeln ausgerottet werden
ſie nicht allmählich auch die anderen Unkräuter befehden
und dem Prachtteppich eine bunte Stickerei nach der anderen
auszupfen Woher ſollen dann die Kinder ihre Orakelloſe
zum Edelmann Bettelmann Bauersmann Koch nehmen
wenn die große Gänſeblume Chrysanthemum fehlt die
durch Goethes Gretchen die Kunſtweihe erhalten hat
Wovon ſollen ſie Ketten flechten wenn der Löwenzahn
ausgerottet iſt Woher ſich muſikaliſche Jnſtrumente ver
ſchaffen wenn es keine Schlüſſelblumen zu Trompetchen und
keine e zu Fagotten mehr gibt Woher ſollen
ſie ſich Honig beziehen wenn es keine Salbeiblüten mehr
auszuſaugen gibt Woher ſoll ſich der arme Mann ſein
Gewürz beziehen wenn ihm der Wieſenkümmel abgeſchnitten
iſt und mit welchem Blumenſtrauß ſein Fenſterchen ſchmücken
wenn die Wieſe blütenlos geworden iſt

Wehmütig ſtimmt ein Gang über die herbſtliche Wieſe
weil wir da das letzte Glimmen der Schöpferkraft des Jahres
erblicken und faſt noch wehmütiger der Gedanke daß die
ſteigende Kultur dieſen urtümlichen Beſtandteil der Flur
mehr und mehr beſchränkt und umwandelt Die ſaure
Wieſe mit ihren abenteuerlichen Riedgräſern ihrem ſonder
baren Sonnentau ihrem ſchönblumigen Fieberklee mußſchon überall der Trainierung weichen werden unſere Enkel
noch Gelegenheit haben eine Naturwieſe zu ſehen in ihrer
bunten Pracht
Ein Glück daß die Hirtenjungen am Feuer uns durch ihr
a Jauchzen aus dem Sinnen und Träumen wecken

vch iſt ja die ſchöne Wieſe der echten alten Art vorhanden
laßt uns ſie recht fröhlich genießen und der Zukunft ihre
Sorge anheimgeben

reiſe einen internationalen JunformationsSchutzdienſt gegen Anarchiſten angebahnt haben 7
Bisher iſt jedes Vorgehen gegen die Anarchiſten an dem Widerſtande
Englands geſcheitert Man muß alſo dem Optimismus Wilkies
einiges Mißtrauen entgegenbringen

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
A Die bereits erwähnte neueſte Erfindun

eines mecha niſchen Bildhauers kann man jetzt in
London in einer Werkſtatt bei der Albert SuspenſionBridge
Batterſea an der Arbeit ſehen Eine klare Beſchreibung der
Art ihres Arbeitens liegt in einer engliſchen Zeitſchrift vor
deren Mitarbeiter die Maſchine beſichtigte während ſie gerade
in Tätigkeit war und zwei große Homerbüſten nach einem
Gipsabguß meißelte Die Maſchine iſt die Erfindung des
italieniſchen Bildhauers Bontempi ihre Ausnutzung hat der
amerikaniſche Bildhauer Jones in die Hand genommen Der
Apparat bedeckt auf dem Fußboden etwa eine Fläche von drei
Quadratmetern Eine h der Bildhauerkunſt kann
von der Maſchine beſonders deshalb ausgehen weil ſie bei allen
Arten der Bildhauerarbeit ſehr viel Zeit ſpart Wenn jetzt ein
Bildhauer das Tonmodell der Statue die ſchließlich in Marmor
ausgeführt wird vollendet hat ſo übergibt er es dem Punk
tierer der mit Hilfe eines ſpitzen Jnſtrumentes Hunderte
kleiner verſchieden tiefer Löcher in den Marmorblock bohrt der
genau nach dem Tonmodell ausgemeißelt werden ſoll Oft
werden für eine Büſte 1500 dieſer kleinen Löcher gebohrt Sind
alle Löcher gebohrt ſo muß ein anderer den Marmor abhauen
und ſich dabei nach der Tiefe der Löcher richten Dann legt
ſchließlich noch der Bildhauer die letzte Hand an ehe die Büſte
oder Statue vollendet iſt Eine gewöhnliche Büſte von etwa
zwei Fuß Höhe erfordert wenigſtens eine ſechswöchentliche
Arbeit die Maſchine kann dagegen zwei ſolcher Büſten an einem
Tag fertig ſtellen Zunächſt wird natürlich das Tonmodell ge
macht und in die Maſchine geſtellt An der Längsſeite werden
die Marmorblöcke eingeſetzt die in Bildwerke verwandelt wer
den ſollen Dann ſetzt ſich der die Maſchine bedienende Mann
dem Modell gegenüber die Maſchine wird in Bewegung geſetzt
und er führt einen Holzmeißel über das Modell hin Durch
Druck auf einen Knopf kann dieſer nach jeder Richtung hin be
wegt werden Gleichzeitig und genau entſprechend mit dem
ſich bewegenden Meißel gehen zwei ſich drehende Bohrer oder
Schneidewerkzeuge über die Marmorblöcke hin und ſchneiden
den Marmor wie eine weiche Maſſe fort Ein Waſſerſtrahl
hält die Schneidewerkzeuge kühl ſodaß der Marmorſtaub weiß
wie Milch berabrinnt Der Anblick nimmt den Beſchauer
völlig gefangen Jeder Winkel und jede Ritze jede Runzel und
jedes Grübchen in dem Modell wird im Marmor wiederholt
ſodaß die mit der Maſchine gemachten Bildwerke ein vollkom
menes Duplikat des Modells ſind Obgleich dieſe wunderbare
Maſchine ziemlich groß iſt ſind ſachverſtändige Jngenieure doch
über die Einfachheit ihrer Konſtruktion überraſcht Durch eine
ſinnreiche Vorrichtung kann das Modell nach jeder gewünſchten
Richtung bewegt werden und gleichzeitig mit ihm bewegen ſich
die Marmorblöcke Die Maſchine wird durch hydrauliſche Kraft
getrieben aber man könnte ſtattdeſſen auch Dampf oder Elek
trizität nehmen Der Bildhauer Jones ſchätzt den Wert der
Maſchine auf 10,000 M und erklärt daß ihr Betrieb nur täglich
2,50 M koſtet Jn künſtleriſchen Kreiſen macht die Erfindung
großes Aufſehen Natürlich wird von dieſer Erfindung nur
der mecha niſche Teil der Bildhauerkunſt berührt denn die
Maſchine reproduziert nur fklaviſch ein vorher angefertigtes
Modell Auf dieſe Weiſe können Entwürfe der größten Bild
hauer oder beſſer Bildner mit erſtaunlicher Schnelligkeit hundert
Mal in Facſimiles und zwar gut ausgeführt werden Man iſt
bei der Beſichtigung fertiger Büſten über die vollkommene Dar
ſtellung des Modells überraſcht Nachdem die Maſchine mit
ihrer Arbeit fertig iſt wird das Bildwerk noch mit Sandpapier
abgeriehen und iſt dann zur Aufſtellung fertig Natürlich kann
auch ein Menſch wenn er über die nötige Nervenkraft verfügt
die Stelle des Modells einnehmen und ſich direkt in Marmor
reproduzieren laſſen wenn er den Meißel über ſeinen Körper
gehen pt Jones beabſichtigt in nächſter Zeit den Verſuch
zu machen

Provinzialnachrichten

Weißenfels 11 Sept Brandſtiftung Jn der Flur
Burgwerben ging eine Feldſcheune des Rittergutsbeſitzers
Reinhardt in Flammen auf Der Schaden der ſich auf
etwa 36,000 M beläuft iſt durch Verſicherung bei der Land
fenerſozietät und bei der Agchen Münchener Feuerverſicherungs
geſellſchaft gedeckt Es liegt jedenfalls vorſätzliche Brand
ſtiftung vor

X Querfurt 12 Sept Scheunenbrand Jn der Nacht
zum Freitag geriet in Großoſterhauſen die mit den diesjährigen
Erntefrüchten gefüllte Scheune des Waſſermühlenbeſitzers
Karl Fritſch in Brand Jnnerhalb kurzer Zeit war das
Gebäude bis auf die Umfaſſungsmanern eingeäſchert Nehen
den Erntefrüchten mehreren Maſchinen uſw iſt auch eine größere
Menge Mahlgut verſchiedener Kunden vernichtet worden Die
Brandurſache iſt noch unaufgeklärt

S Bitterfeld 12 Sept Erwiſchter Dieb Jn Leipzig
wurde vorgeſtern der 26 jährige Schuhmacher und Comptoir
diener Adalbert Andrzejewski gebürtig aus Czempien wegen
Verdachts des ſchweren Diebſtahls feſtgenommen Bei dem Ver
hafteten wurde ein Leihhausſchein des dortigen Leihhauſes ge
funden auf den ein gelbbrauner Frauenrock und Taille ſowie
ein hellbrauner Maskenkoſtümrock mit eben ſolcher Taille verſetzt
worden ſind Der Betreffende gab an die Gegenſtände Ende
Juli aus dem Schranke eines hieſigen Gaſthanuſes geſtohlen zu
haben Auf Anfrage bei der hieſigen Polizei iſt nun feſtgeſtellt
daß dieſelben von dem in der Nacht vom 28 zum 29 Juli im
hieſigen Gaſthofe zum Prinz von Preußen ausgeführten Dieb
ſtahl herrühren

Wittenberg 12 Sept Ein vernünftiger Ent
ſchluß Die acht hieſigen Männergeſangvereine haben
ſich unbeſchadet ihrer bisherigen Vereins Zuſammengehörigkeit
zu einem Wittenberger Sängerbund vereinigt zu deſſen
Vorſitzenden der Vorſitzende des Männergeſangvereins Tetten
born und zu deſſen Chormeiſter Kontrolleur Willert früher
Muſikmeiſter des 20 Regiments gewählt worden ſind Zweck
des Bundes iſt beſſere Pflege des Männergeſangs vor allem des
Volksgeſanges Die erſte Geſangsübung des Bundes mit
140 Sängern hat bereits ſtattgefunden

Worbis 1II Sept Die Verhaftung der Ge
ſchwiſter Sauerwald von hier in Bad Königsborn bei
Unna unter dem Verdacht des Kindesmordes hat begreifliches
Aufſehen hervorgerufen Robert S und deſſen lahme Schweſter
Anna wurden alsbald aus der Haft entlaſſen Am Mittwoch iſt
auch Auguſte S einſtweilen auf freien Fuß geſetzt Die Behörde
führt jedoch die Unterſuchung die ſich neuerdings auch nach einer
anderen Richtung bewegt weiter

HOranienbanm 11 Sept Vom Mörder Lennig,
Der Arbeiter Eduard Lennig hier der wegen eines Mordes
vom Halleſchen Schwurgericht Ende 90er Jahre zum Tode ver
urteilt dann zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigt
wurde und ſchließlich aus der Bernburger Jrrenanſtalt ent
ſprang iſt immer noch nicht trotz größter Anſtrengungen er
griffen Lennig ſoll ſich in der Oranienbaumer Heide und den
anliegenden preußiſchen Forſten aufhalten er ſteht bekanntlich
in dringendem Verdacht den Gemeindevorſteher Beudtmann
aus Zſchieſewitz der ihn beim Wildern faßte erſchoſſen zu

haben Der gefährliche Burſche ſoll zwei ſcharfgeladene Revolver
bei ſich führen Geſtern iſt übrigens eine Frauensperſon durch



en verhaftet bei der Lennig Obdach erhaltenFlic c vringt die Verhaftung mit der Lennigſchen Affäre

in Zuſammenhang r
Perſonalveränderungen in der Armee Provinze e thüringiſche Fürſtentümer Ernen

Tungen Beförderungen und Jmaktiven Heere v Lengerke Oberſt z D in Etſenach
zuletzt Kommandeur des jetzigen Jnf Regts Herzog Friedrich
Wilhelm von Braunſchweig Oſtfrieſ Nr 78 wurde derCharakter als Gen Major verliehen v Brauſe Major z D
im Deſſan zuletzt Kommandeur des Landw Bezirks Meiningen
Jobſt Major z D in Jena zuletzt Bats Kommandeur
im jetzigen Metzer Jnfanterie Regiment Nr 98 wurde der
Charakter als Oberſtleutnant verliehen Frhr v Ziegeſar
Rittmeiſter z D in Altenburg zuletzt perſönlicher Adjutant des
Herzogs von Sachſen Altenburg Hoheit wurde der Charakter
als Major verliehen Graf v der Schulenburg Heßler
in Vitzenburg an der Unſtrut Rittmeiſter der Reſerve a D
uletzt in der Reſerve des Thüring Huſ Regts Nr 12 früher

Leumant à la suite dieſes Regts wurde die Erlaubnis zum
Tragen der Uniform der Reſ Offiziere des genannten Regtserteitt v Kalben in Vienau Kreis Salzwedel Oberlt a D
zuletzt im Ulan Regt Hennigs von Treffenfeld Altmärk Nr 16
an Stelle der ihm bei der Verabſchiedung bewilligten Armee
Uniform wurde die Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
genannten Regts erteilt Biſchaus penſionierter Wachtmeiſter
in Salzwedel früher im Ulan Regt Hennigs von Treffenfeld

Altmärk Nr 16 wurde der Charakter als Leutnant verliehen
Lerner Hauptmann im großen Generalſtabe wurde in
den Generalſtab des IV Armeekorps verſetzt Klotz Königl
Württemberg Hauptmann im Generalſtabe des IV Armeekorps
wurde mit dem 1 Oktober d Js zum BatterieChef im Kurmärk

eldart Regt Nr 39 ernannt v Mantey Oberleutnant imürdat Jnf Regt Nr 93 wurde zum Oberquartiermeiſter
Adjutanten ernannt und zur Dienſtleiſtung im großen General
ſtabe kommandiert v Gazen gen Gaza Oberleutnant im
s Thüring Jnf Regt Nr 95 vom I Oktober 1903 bis
31 März 1904 zum großen Generalſtabe Pflughöft Hermann
Leutnant im 1 Thüring Feldart Regt Nr 19 vom I Oktober
1903 bis 30 September 1904 zur Landesaufnahme zur Dienſt
leiſtung kommandiert h v Nauendorf Hauptmann
Adjutant der 16 Jnf Brig wurde in das 5 Thüring Jnf
Regt Nr 94 Großherzog von Sachſen als Komp Chef verſetzt
Mit dem 1 Oktober d J ernannt die Oberleutnants Graf
v Soden im 2 Thür Jnf Regt Nr 32 zum Adjutanten
der 22 Jnf Brig Bethcke im 8 Thür Jnf Regt Nr 71
zum Adjutanten der 62 Jnf Brig v Bardeleben Major
aggreg dem Thür Jnf Regt Nr 95 als aggr zum 8 ThürJnf Regt Nr 153 verſeßt Zu überzähligen Majors befördert
und den betr Truppenteilen aggr die Hauptleute u Komp Chefs,
Maentell Pleßner im Jnßf Regt Graf Tauentzien von
Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 v As muth im Jnf
Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 236

r im Jnf Regt Prinz Louis Ferdinand von
Preußen 2 Magdeburg Nr 27 Wolkenhauer im Füſ
Regt General Feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeburg
Nr 36 v Wurmb in demſelben Regt dieſer unter Ver
ſetzung zum 7 Thüring Jnf Regt Nr 96 Kaulen im 4 Thü
ringiſchen Jnf Regt Nr 72 dieſer unter Verſetzung zum
Pomm Füſ Regt Nr 34 v Gotzkow im Anhalt Jnf Regt
Nr 93 v ob ſchüſtz im 5 Thür Jnf Rgt Nr 94 Großherzog
von Sachſen dieſer unter Verſetzung zum Jnfanterie
Regiment Herzog von Holſtein Holſtein Nr 85 Bartengtefn v Stutterheim im 6 Thür Jnf Rgt Nr 95
Ein vordatiertes Patent ihres Dienſtgrades erhielten Hauptm
v Stein Liebenſtein 43 Brach feld im 2 Thüring
Jnf Regt Nr 32 vom 18 Nov 1895 dieſer unter Verſetzung

Schunke Leutnant im 1 Thüring, Feldart Regt Nr 19
Windmüller Leutnant im Ältmärk
zu Oberleutnants befördert Munckel
des Fußart Regts Encke Magdeburg Nr

W verliehen Roſt Rittlerim Fußart Regt Encke Magdebg Nr 4 in das Hohenzoll
Fußart Regt Nr 13 verſetzt Eckardt von Daacke Leutn
im W Magdeburg Nr 4 zu Oberleutnants be
fördert Marſch ner Oberleutnant in der 2 Jngen Jnſp
in das Magdeburg Pion Bat Nr 4 und Pfeffer Lenlnant
im Magdeba Piovier Bat Nr 4 in das PionierBat Fürſt
Radziwill Oſtpreuß Nr 1 verſetzt Vogt Fähnrich im
2 Thür Jnf Regt Nr 32 zum Leutnant dng Königl

Feldart Regt Nr 40
Major beim Stabe
4 ein Patent ſeinesBauer Leutnants

Rumän Staatsangehöriger Moiſescu als Fahnenjunker bei

Nr 27 eingeſtellt Ackermann Leutnant der Landw Jnf
Aufgebots e von dem Kommando zur Dienſt

leiſtung beim agdeburg Train Bat Nr 4 enthoben
Blomeyer Oberleutnant im 6 Thüring Jnf Regt Nr 95
mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis
zum Tragen der Armee Uniform der Abſchied mit der n
Penſion bewilligt Godberſen Leutnant im d egt
Graf Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 der
Abſchied bewilligt v Blumröder Major z D und
Bezirksoffizier beim Landw Bezirk Hildesheim mit der Er
laubnis zum Tragen der Uniform des 2 Thüring Jnf Regts
Nr 32 auf eigenes Geſuch von ſeiner Dienſtſtellung enthoben
Dr Buſſenius Stabs und Bataillonsarzt beim 3 Bat
üſ Rats hen Graf Blumenthal Magdeburg
r 36 bei dem Jnf Rgt Herwarth von Bittenfeld 1 Weſtfäl

Nr 13 zum Oberſtabsarzt befördert Hermes Unterarzt beim
4 Thür Jnf Regt Nr 72 unter Verſetzung zum 9 Lothring
Jnf Regt Nr 173 zum Aſſiſtenz Arzt befördert

vermiſchtes
Prämiierung der deutſchen Städteausſtellung Bei der geſtrigen

Prämiierung der induſtriellen und gewerblichen Abteilung der
deutſchen Städteausſtellung in Dresden wurden 37 goldene
Die berne 80 bronzene Medaillen und 125 Ehrenurkunden ver
eilt

Ambnulante Straßen Speiſewagen Vor kurzem wurde in den
Blättern das Projekt eines Amerikaners erörtert in der
Reichshauptſtadt ambulante Straßen Speiſewagen ein
zuführen Es handelte ſich um eine Art von fahrenden Reſtau
rants von Möbelwagendimenſionen in deren entſprechend
ausgeſtatteten Räumen warme Mittagsmahlzeiten mit alkohol
freien Getränken abends dagegen Tee und Kaffee mit belegten
Brötchen verabreicht werden ſollten Darob entſtand in Gaſt
wirtskreiſen eine große Aufregung die indes ungerechtfertigt
war da der Urheber der Jdee nachdem er ſich über die ein
ſchlägigen Verhältniſſe in Berlin informiert hatte davon zurück
gekommen iſt Ein Unternehmen ähnlicher Art das vor drei
Jahren mit großen Hoffnungen begonnen wurde iſt nach kurzerZeit verkrocht Es handelte ſich damals um eine Centrakküche

die auf Weißenſeer Gebiet lag und die ein Unternehmer aus
er unterhielt Trotz aller Anſtrengungen fand man
durch die Speiſewagen die mittags vor den Fabrik Etabliſſements
auf den Höfen und auf den Straßen zu finden waren nicht den
genügenden Abſatz Die Sache mußte bald eingeſtellt werden
nachdem das Unternehmen rieſige Geldſummen verſchlungen
hatte Die ganze große Einrichtung mit allem Jnventar wurde
für einen Spottpreis verkauft

Eine kurioſe erſte Hilfe mußte eine Berliner Unfall
ſtation einem Droſchkenkutſcher leiſten Dieſer hielt mit
ſeinem Wagen vor der Station und man glaubte ſchon einen
Schwerkranken mit der Tragbahre hereinholen zu müſſen als

dem Jnf Regt Prinz Louis Ferdinand v Preußen 2 Magdbg V

der Kutſcher ſelbſt vom Bocke ſtieg und in eigentümlich gehückter
in das Gren Regt König Friedrich Wilhelm I 2 Oſtpr Nr 3
Oberleutnant Walter im 4 Thüring Jnf Regt Nr 72 als
Kompagnie Chef in das Jnf Regt Graf Schwerin 3 Pomm
Nr i4 Oberleutnant v Wilke im 7 Thür Jnf Regt Nr 96
als KompagnieChef in das 8 Thür J en Nr 153 ver
ſetzt Leutnant v Kalinowski im Jnf Regt Fürſt Leopold
von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 in das 6 Bad Jnf
Regt Kaiſer Friedrich III Nr 114 Hauptm Frhr v Wangen
heim im 8 Thür Jnf Regt Nr 153 als Lehrer zur Kriegs
ſchule in Neiße verſetzt Hauptmann Crüger aggreg dem
Füſ Reg General Feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeburg

r 36 zum Kompagnie Chef im Regt ernannt Hauptmann
Stielow im Jnf Regt Prinz Louis Ferdinand von Preußen
2 Magdb Nr 27 Hauptmann Roth im 7 Thür Jnf Regt
Nr 96 dieſer unter Verſetzung in das Jnf Regt Graf Tauentzien
von Wittenberg 3 Brandenb Nr 20 zu Kompagnie Chefs er
nannt Die Oberleutnants Denicke im Jnf Regt Fürſt Leo
pold von Anhalt Deſſau 1 Magdb Nr 26 unter Ver
ſetzung in das 8 Jnf Regt Nr 169 v König im
Jnf Regt Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdb

r 27 unter Verſetzung in das 6 Thüring Jnf Regt Nr 95
Gazert Friedrich im 2 Thüring Jnf Regt Nr 32 von
Berken im 3 Thüring Juf Regt Nr 71 unter Verſetzung in
das Anhalt Jnf Regt Nr 93 Kneiff im 4 Thür Juf Regt
Nr 72 unter Beförderung zu Hauptleuten zu Komp Chefs er
nannt Oberleutnants Rupp richt u Waltz im 4 Thür Jnf
Regt Nr 72 zu überzähligen Hauptleuten behfördert
Der Leutnant Schniewindt im Magdeb Jnf Regt Nr 66
der Leutnant Liebe im 6 Thür Jnf Regt Nr 95 wurden zu
Oberlentnants befördert Der Leutnant v Gentil de La
vallade Eberhardt im Jnf Regt Graf Boſe 1 Thüring
Nr 31 vom 1 Nov d J ab auf ein Jahr zur Geſandtſchaftim Haag kommondiert Wer Leutnant v Goeckel im 6 Thür

Juf Regt Nr 95 vom I Okt d J ab auf 1 Jahr zur
Dienſtleiſtung bei der Gewehrprüfungskommiſſion kommandiert
Von dem Kommando als Jnſp Offizier enthoben An

Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau I Magdeburg Nr 26
unter Verſetzung in das Braunſchweig Jnf Regt
Mit dem 1 Oktober d J verſetzt vom Kadettenhauſe in
Naumburg a S Buchmann Lt in das Jnf Regt Graf
Kirchbach 1 Niederſchleſ Nr 45 von Nerée Lt und Er
zieher in das Jnf Regt Herwarth von Bittenſeld 1 Weſtfäl
Nr 13 zum Kadettenhauſe in Naumburg a S als Erzieher
Groß Leuin im 4 Thüring Jnfanterie Regiment Nr 72
v Pappritz Major Kommandeur des Ulan Regts Hennigs
von Treffenfeld Altmärk Nr 16 zum Oberſtleutnannt befördert

Bülow Rittmeiſter und Eskadrons Chef im Kür Regt von
Seydlitz Magdebg Nr 7 zum überzähligen Major befördert
W Levetzow Oberleutnannt im Thür Huſ Regt Nr 12 der
Charakter als Rittmeiſter verliehen Bürgraf und Graf
s Dohna Schlodien Leutnant im Magdebg Huſ Regt
Nr 10 v Jagow Leutnant im Ulan Regt Hennigs vonTreffenfeld Altmärk Nr 16 zu Oberleutnants befördert

rinz Friedrich von Sachſen Meiningen Herzog
zu Sachſen Durchlaucht Major Kommandeur des 5 Bade art Rtegt Nr 76 und à la suite des 6 Thüring Jnf Regt
St 95 zum Oberſileutnant befördert Fo rſt Hauptmann beim

tabe des Mansfelder Feldart Regts Nr 75 unter Beförderung
zum Major zum Abteil Kommandeur ernannt v Etz el Major
und Abteil Kommandeur im 1 Thüring Feldart Regts Nr 19
ein Patent ſeines Dienſtgrades verliehen v Büchelberg
Hauptmann beim Stabe des Torgauer Feldart Regts Nr 74
Zum Stabe des 2 Schleſ Feldart Regts Nr 42 verſetzt
er Hauptmann aggreg dem Torgauer Feldart Regt
engere das Regt unter Ueberweiſung zum Stabe deſſelben
Kn ereiht en zel Hauptmann und Batterie Chef im

Irt Regt PrinzRegent Luitpold von Bayern Magdeburg
r 4 in auf den 12 Sept 1894 C 80 1 vordatiertes Patent

zines Dienſtgrades verſehen Frey Leutnant im Feldart
at Prinz Regent Luitpold von Bayern Magdeburg Nr 4

der
Kriegsſchule in Anklam v Weſternhagen Oberlt im Jnf

Nr 92 I

Haltung die Rettungsanſtalt betrat Auf Befragen des Arztes
was ihm paſſiert ſei erzählte er reſigniert daß er das Malheur

er den weiten Weg nach Hauſe nicht gut ohne Hoſen zurücklegen
könne und er auch niemand wiſſe an den er ſich in ſeiner Not
wenden könnte frage er gehorſamſt an ob die Unfallſtation
auch Schäden wie den ſeinigen kurieren würde Richtig ent
deckte der Heilgehilfe Nadel Faden und einige Knöpfe lauter
ſchätzbare Objekte die er noch von ſeiner Soldatenzeit her
beſaß und ſo ging es fleißig ans Nähen Diesmal war die
Unfallſtation in der glücklichen Lage Nähte anzulegen ohne
dem Patienten Schmerzen zu bereiten

Die Puppe Großes Unheil richtete Donnerstag ein Ge
ſchäftsfuhrwerk an welches die Wilhelmſtraße in Berlin an
der Hedemannſtraße paſſierte Die fünfjährige Tochter eines
Kaufmanns welche mit ihrer Puppe auf dem Fahrdamm
ſpielte geriet durch eigene Unvorſichtigkeit unter das Fuhrwerk
eines Gemüſehändlers und ſchon glaubte man die Kleine ſei
durch die Räder ſchwer verletzt worden als dieſe nachdem der
Wag en bereits weitergefahren war ruhig aufſtand und lachend
nach dem Bürgerſteig laufen wollte Doch plötzlich fing die
völlig unverſehrt Gebliebene heftig an zu weinen Sie hatte
zur Erde geſehen und dort ihre Puppe bemerkt deren Kopf durch
die Wagenräder zermalmt war Tränenden Auges ſammelte
die Kleine die kläglichen Ueberreſte ihres Lieblings und lief be
trübt zur elterlichen Wohnung

Einen zwingenden Grund zum ſofortigen Strafantritt führte
Frau Alwine W aus Groß Lichterfelde der erſten Ferien
ſtrafkammer am Landgericht II zu Berlin vor Die Angeklagte
war verlobt erhielt dadurch Zutritt in die Wohnung ihrer
Schwägerin und beſtahl dieſe in zwei Fällen um je drei Mark
Da die W ſchon vorbeſtraft war wurde ſie zu zwei Monaten
Gefängnis verurteilt Die Angeklagte bat die Strafe ſofort
antreten zu dürfen Der Vorſitzende erwiderte der Gerichtshof
könne darüber nicht beſchließen da die Angeklagte ſich nicht in
Unterſuchungshaft befinde und die Strafvollſtreckung Sache der
Staatsanwaltſchaft ſei Die Angeklagte meinte aber Wenn
Sie mich jetzt noch einmal loslaſſen dann bin ich nicht mehr zu
aben Mein erſter Weg vom Gericht führt direkt ins

Waſſer Jch habe das Leben ſatt Die Richter zogen ſich
dann zur Beratung zurück und bald verkündete der Vorſitzende
den Beſchluß die Angeklagte wurde ſoſort in Haft genommen
weil Fluchtverdacht vorliege

General Vooth in Dntlwtand Die Heilsarmee in Deutſch
land rüſtet ſich zu großen Tagen ihr Gründer und Leiter
General Bvoth wird am 2 bis 16 Oktober Deutſchland be
ſuchen und in Eſſen Barmen Berlin Königsberg ElbingLeip v Hannover ſprechen in Berlin bleibt der General
eine Woche und ſpricht in fünf Verfammlungen eine davon iſt
nur für Offiziere eine andere für den Stabsrat

Doppelmord und Selbſtmord Jm Orte Bargensdorf bei
NeuBrandenburg durchſchnitt Sonnabend früh in Abweſenheit
ihres Mannes die jedenfalls geiſtesgeſtörte Frau des Eigen
tümers Zahn ihrer 4jährigen Tochter und zjährigen Tochter
und dann ſich ſelbſt mit einem Raſiermeſſer die Kehle Alle
n tot Der 6jährigen Tochter gelang es der Mutter zu

entfliehen
Unglücksfall Während eines furchtbaren Unwetters ſtürzte

im Vorort Reisholz bei Düſſeldorf ein Fabrikſchorn
ſtein ein Ein Arbeiter iſt tot vier ſind ſchwer verletzt Der
Schaden an Gebäuden und in den Waldungen iſt ganz
enorm

Durch Tollkirſchen vergiftet Fünf Kinder aus dem Dorfe
Kn r erg im Alter von 4 und 5 Jahren fanden am Donners
tage im Walde Tollkirſchen und aßen davon Sie erkrankten
ſämtlich ein fünſjähriger Knabe iſt bereits geſtorben

Ein ſchweres Unglück ereignete ſich beim Bau der katholiſchen
Kirche in Neurode Der Maurxerpolier Kleffe und der Maurer
Fellmann die am Turm beſchäftigt waren ſtürzten herab weil

gehabt habe ſämtliche Knöpfe von ſeiner Hoſe zu verlieren Da wird iſt die Kündigung

Verhafteter Hypothekenſchwindler Von
Kriminalpolizei wurde der Baumeiſter A Wa t
Hypothekenſchwindelei verhaftet Er hat namentlich viel

echſeln gearbeitet und die ſo von ihm h potheken
in der Höhe von 40,000 Mark und mehr alsbald veräußert

Eine wichtige Perſönlichkeit Als der Sonderzug des Königsvon England dieſer Tage mit voller Fahrgeſchwindigteit die

Strecke e h r paſſierte wurdeStation Neumarkt i O plötzlich die Notleine gezogen worauf
der Zug ſofort zum Stehen kam Und was war der Grund
dieſes außergewöhnlichen Vorganges Se Majeſtät wünſchten
Kaffee Dieſer Kaffee muß ſtets von einem beſtimmten Mohren
zubereitet werden Da dieſer Mohr aber zufälligerweiſe in
einem Conpé fuhr das mit den übrigen Zugabteilen nicht in

exb indung ſtaud ſo mußte der Sonderzug wegen eines Mohren
und einer Taſſe Kaffee auf offener Strecke anhalten

Der Kaiſer der Sahara der franzöſiſche Milliardär
Lebaudy wird in dieſen Tagen von ſeiner Rundreiſe wieder
in Paris eintreffen wo er ſogleich mit den Gerichten in leb
hafte Berührung kommen dürfte Die fünf Matroſen die er
wie erinnerlich am marokkaniſchen Strande zurückgelaſſen hatte
und die erſt durch den franzöſiſchen Kreuzer Galilée unter der
Führung des Kommandanten Jauréès eines Bruders des Ab
geordneten befreit werden mußten haben die Abſicht von ihn
durch die Gerichte einen Schadenerſatz von 50,000 Francs für
die achtzig Tage ihrer Gefangenſchaft zu verlangen Von dieſer
Summe Haben ſie ſchon 10,000 Francs für die nationale Kaſſe
der Witwen und Waiſen Schiffbrüchiger beſtimmt Nach dem
Bericht des Fregattenkapitäns Legras Regierungskommiſſar beim
Seegerichte in Toulon befindet ſich Jacques Lebaudy in drei
Fällen ſtraffällig die das Geſetz von 1825 voranusſieht Er hat
eine Fahrt zur See unternommen ohne Anzeige ſeiner Mann
ſchaft zu machen er hat Waffen und Munition für Piraterie
an Bord gehabt er hat einen Teil ſeiner Mannſchaft gänzlich
im Stich gelaſſen Jnzwiſchen arbeitet Jacques Lebaudy eine
Verfaſſung ſeines Reiches und eine regelrechte Organi
ſation aqus natürlich getren nach franzöſiſchem Muſter Zur
Unterrichtserteilung will er 25 Brüder der hl Doktrin und 18
Schweſtern des hl Geiſtes mitnehmen vier Miſſionare werden
außerdem der Kirche der Hauptſtadt Troja zugeteilt deren
Bau bis Ende des Jahres beendigt ſein joll Denn die Ein
weihung der Hauptſtadt ſoll bei feierlichem Goltesdienſte ſtatt
finden Auch der Thron auf dem der Kaifer bei der Feier
ſitzen wird iſt bereits beſtellt Die Briefe des Monarchen
ſind folgendermaßen überdruckt Kaiſerreich Sahara Ge
wiſſensfreiheit Kraft Arbeit Freiheit Handel Ackerbau
Labor improbus omnia vinvcit as Wappen zeigt zwei Löwen
und einen pflügenden Bauersmann Ein früherer Hauptmann
der franzöſiſchen Armee wird die ans 100 Grenadieren beſtehende

kaiſerliche Garde kommandieren und den Titel eines General
Leutnants haben

Die Peſt in Marſeille Wie aus Genug gemeldet wird ſind
alle geſtern aus Marſeille im Hafen von Genug einge
troffenen Dampfer einer ſtrengen ärztlichen Unterſuchung und
einer energiſchen Desinfektion unterworfen worden

Ueber die verheerenden Wirkungen des Orkans der am
Donnerstag und Freitag Weſteuropa und insbeſondere England
durchbrauſte kommen immer neue Hiobspoſten Von der eng
liſchen Südküſte werden aus der Nacht zum Donnerstag gegen
60 Schiffbrüche gemeldet bei denen etwa 70 Menſchen
umgekommen ſind Der Schaden anf dem Lande iſt ſehr
groß namentlich an der Küſte von Devonſhire und Wales Die
Hopfenernte in Kent iſt faſt gänzlich vernichtet Die Hafen
werke in Dover ſind größtenteils zerſtört

Griefkaſten der Saake Zeitung

G M in Halle Wenn der Mietzins monatlich gezahlt
nur für den Schluß eines Kalender

und muß ſpäteſtens am 15 desſelben Mongts

d Schöneberger

el Pmit faulen

kurz vor der

mongts zuläſſig
erfolgen

F D I Der Agent iſt nicht erſatzyflichtig Er hat genau
ſo verfahren wie es vorgeſchrieben war und bei ordnungs
mäßiger Geſchäftsführung üblich iſt 2 Die Stadt kann für den
Verluſt nicht verantwortlich gemacht werden Der Vadegaſt hat
die Zelle ſo übernommen wie ſie war und mußte daher ſelbſt
Sicherungsmaßregeln treffen 3 Wenn es ſich um gewöhn
lichen Reſtaurationsverkehr alſo nicht etwa um einen Logisgaſt
handelt wos wir annehmen ſo haftet der Jnhaber nicht die
betr Beſtimmungen des B B beziehen ſich nur auf Gaſt
wirte die gewerbsmäßig Fremde zur Beherbergung aufnehmen

E B in Halle Verſuchen Sie es mit Beſtreuen der betr
Gefäße mit Sodakalk oder durch Beſtreichen mit Antimernlion

O J in Halle Sie ſind als Mieter nicht verpflichtet die
Verunreinigung des Kellers die durch eine falſche Anlage oder
durch Verſtopfung des Kanals herbeigeführt zu beſeitigen Das
iſt Sache des Vermieters Ebenſowenig find Sie verpflichtet
die Abzugsrohre für Gebrauchswaſſer reinigen zu laſſen es müßte
denn ſein daß dieſe durch Jhre oder Jhres Perſonals Fahr
läſſigkeit verſtopft werden Ein polizeilicher Zwang auf den
Vermieter die Kanalanlage zu ändern läßt ſich nur daun aus
üben wenn durch die falſche Anlage Gefahren für die Geſund
heit entſtehen können aber auch dann nur wenn die Kangalanlage
privaten Urſprungs iſt
J K L W 48 Jhre Berichtigung beruht auf einem Jrrtum

Es iſt an betreffender Stelle ganz richtig überſetzt auf der
Straße von Bonillon kampieren Das von Jhnen beanſtandete
zu Pferde iſt gar nicht mit kampieren zu verbinden ſondern

mit Diviſionen Es iſt nämlich von der Kavallerie die Rede
Uebrigens heißt es auch vier Zeilen weiter unten ausdrücklich

in einer Niederung bringen wir unſere Pferde und unſer Ge
päck unter Da kaun von einem Kampieren zu Pferde doch wohl
nicht gut die Rede ſein Es iſt alſo nicht falſch überſetzt ſondern
Sie haben falſch geleſen

i
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Birschgläser
Mickmesser

S Huncleartiicel
S Kauchlose Hühnerpdar e

1060 Stück 6,50 kso lange der Vorrat reieht

Ned Süden
nie S TeeFor nspr

De besten
Strümpfe Sochken

UAnterhosen

Unterjacken
Andet man billigst in dem

o
Strumpfwaren haus

Schnee lachf
Sbermann

Gr Steinstr 64

r
eher A Sfors

Tapeten Resto
Pöſtchen von 20 Rollen zu be

in feinen Blumenmustern
6 7 M

UVnterbett 2 Kiasen 11 12

Halle

ſouderé biſſliSchulſtr rei anen dert

empfiehlt äusserst billig

e far Weohsel
Kinlösung Von Conpons ete

z und Bndonniggen
Mantelöfen Trockenanlagen Schornsteinaufsätze Ventilationsgitter und Rosetten

M 50

e 4 Pa ciat

Betttuch ohne NahtLeinene Teegedeeice von 2 75 A an

An und Vorkauf von Lheok e henWorihpapioron atte geront Ferbelr liebe entrele
Privat Tresoreoingeln vermiethbar

Aolteste Heizungs Firma
am Platze Gegr 1876 ahnt

verse nen 3 Nu

FJFaulios Benkenstein
S 11beeideter Bücher Reviſor

S ee ha W eW in i eolrert Gr nirigſn 52
Reichhaltiges Lager de

erdeEiſerner Oefen und
riſchem und verKochöfen Regnlieröfen Dauerbrand Oeſen nach

beſſertem Amerik Syſtem ſchwarz vernickelt emailliert mit Majolika Einlagen
Fangbaltuuge ger ſchwarz und ff emailliert Herde für ter

e geſeie herde ugee i Wie ters effelransportable Ke enernngen erdekr e rderanfen,v Landwirt chaftliche Vedärſsariitei

Fiogel ung
in grab artige Auswahl von Bechatein Ibach Schwechten
Kaps Mano Krehse Hupfer ete empfiehlt von 400 3000 Mk

en M itclers Mittelstrasse O O/10Ecke obere Schulſtr

I VWVraitzke S Steiger
Hof Juweliere und Edelschmiede

Poststrasse S

eln u n mne e h ee e
Blektrische ILicht

und Kraft Anlagen
Hausanschlüsse

an das städtische Elektricitätswerk
Ratsehſäge über zweckmässige Anordnung

der u sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation und über die laufenden Be
triebs Ausgaben werden in meinem Bureau
e 28 bereit willigst und kostenlos
erthe

K Rast Elektrotechniker
Telpen Nr 169

IIIReinhold Gr ünber 8 Leipziger Strasse 21

1,50 2 2,50 Mk

Tischtücher 4 Personen 1l 1 50 2 2,50 Mk
6 Personen 2 3 3,50 Mk

Tiaohgedecke 6 Personen von 7 M an

Druck und Verlag von Otto Hendel

12 Porsonen von 12 Mk an
Leinene Servietten Dutzend 4 5 6 7 Mk bis zu äen feinstep

3 Dutzend 7 50 9 12 Mark
Mit Beiblatt und Unterbaltungsblastt
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